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Berlin 9 August
Die Magdeb Ztg erklärt daß ihre neuliche Mitthei

lung über den Eindruck den das Resultat der Reichstags
waylen in homburger Kreisen gemacht hat in ihrem vollen
Inhalt aufrecht erhalten werden muß Das Mißbehagen
an der unklaren Situation die durch die Reichstagsauflösung
und durch die Neuwahlen geschaffen wurde ist einfach That
sache Gegenversicherungen haben in diesem Falle keinen
Werth

In der ausländischen Presse wird die Frage aufgewor
fen was mit dem Canoffa Denkmal bei Harzburg werden
solle Wir meinen vorläufig steht es fest selbst vom Blitz
unberührt und seine stolze Inschrift behält auch wohl weiter
Kraft und Sinn Konzessionen an die Kurie die zu späte
ren Verständigungen Anlaß geben brauchen noch nicht Ver
rath am Prinzip zu sein und selbst die Maigesetz Revision
hat vorausgesetzt daß sie sich innerhalb gewisser Grenzen
hält an sich nichts absolut Bedenkliches Wir wissen wie
sehr Dr Falk den Augenblick für solche Revision im vorigen
Jahre vor versammeltem Parlamente und unter dem Beifall
des Parlaments herbeisehnte Er war bereit mit der Kurie
wieder anzuknüpfen sobald die Papstkirche bereit sein würde
dem Kaiser zu geben was des Kaisers ist Und das wird
hoffentlich die Basis sein auf welcher jetzt die Masella
Bismarck schen Besprechungen sich bewegen Weshalb nicht
Frieden mit Rom schließen und dem Kulturkampf ein Ende
machen wenn man einen ehrenvollen Frieden erlangen kann
der zugleich viele Staatsbürger aus einer peinlichen Lage
besreit Nur dürfte diese Aufgabe keine leichte sein Ver
trauen wir der Kanzler werde nur einen seinen staatsmän
nischen Ruf neu befestigenden Frieden vereinbaren denn jeder
mit früheren festen und deutlichen Erklärungen der Staats
regierung in Widerspruch stehende unnöthige Verzicht auf
staatliche Ansprüche würde von Bismarck den Zauber des
großen Mannes wegwischen und kein thatsächliches Moment
zwingt uns bis jetzt anzunehmen er werde sich um augen
UMcher Verlegenheiten willen mit seinen besten politischen
Äekenntuissen in Widerspruch bringen

Man schreibt der Magdeb Ztg über die kissinger
Verhandlungen Folgendes Es kann als feststehend angenom
men werden daß der Nuntius Mafella sich neue Instruktio
nen aus Rom hat kommen lassen ebenso daß die zwischen
demselben und dem Reichskanzler gepflogenen Besprechungen
durchaus außerhalb des Rahmens der Reichs und preußi
schen Laudesgesetzgebung geführt werden Es wird daher
weder an den Reichstag noch an den preußischen Landtag
die Zumuthuug gestellt werden irgend ein Gesetz einschließ
lich das über den kirchlichen Gerichtshof aufzuheben oder zu

revidiren Das hat Bismarck der Kurie gegenüber als
eonäitio sins ZM uon auf das Allerbestimmteste erklären

lassen Wiewohl die Führer des Centrums von den Ver
handlungen die von Rom aus über ihre Köpfe hinweg ge
führt werden wenig Kenntniß haben wissen sie doch das
bestimmt daß von einer Abschaffung oder Revision der Mai
gesetze nirgends die Rede ist Daher die oppositionelle Sprache
welche eine Anzahl klerikaler Blätter noch führen daher die
Koalition der Ultramontaueu mit der Socialdemokratie bei
den Stichwahlen Hat Rom gesprochen welches jeden ins
äus vivöuäi acceptiren wird so wird sich das Centrum den
Befehlen der Kurie einfach fügen Es ist geradezu unsinnig
davon zu reden daß Preußen nach Canoffa geht

Wie der Reichsanzeiger mittheilt ist die Minister
konferenz zu Heidelberg nachdem ein volles Einverständniß
über ein Steuerreformprogramm erzielt worden gestern ge

schlossen worden
Das Kadettenhaus zu Berlin ist vom 1 Juli d I

ab nach Lichterfelde verlegt worden Dasselbe führt fortan
die Bezeichnung Haupt Kadetten Anstalt

Wilhelmshöhe 8 August Bei der hiesigen Schloß
verwaltung ist die Weisung eingetroffen die Räumlichkeiten
des Schlosses zum Aufenthalt des Kaisers und seines Ge
folges für die Tage vom 20 bis 23 September bereit zu
stellen Se Majestät wird während der großen Manöver
des 11 Armeekorps hier sein Hauptquartier aufschlagen
Mit Rücksicht darauf daß der oberste Kriegsherr nach schwe
rer Zeit zum ersten Male wieder die altgewohnten militäri
schen Funktionen ausübt wird der Fremdenandrang voraus
sichtlich ein enormer werden

Solingen 9 August Post Bei der gestrigen
Stichwahl erhielt Melbeck freikonservativ 9665 der So
cialdemokrat Rittinghaus 7230 Stimmen Großer Jubel
Die Schmach ist abgewaschen

Jserlohtt 9 August Bei der im hiesigen Wahlkreise
stattgehabten engeren Wahl sind bis jetzt für Schlieper
nat lib 9533 für Overweg Fortschr 8072 Stimmen
gezählt Aus zwei Bezirken in welchen bei der ersten Wahl
im Ganzen 235 Stimmen abgegeben worden waren liegt
das Wahlergebniß noch nicht vor Die Wahl Schlieper s
kann demnach als sicher angesehen werden

Dresden 9 August Stichwahl Bebel 11618
von Friesen 10697 Stimmen somit Ersterer gewählt
Wieder ein Socialdemokrat

München Bei der gestern im Wahlkreise München I
stattgehabten engeren Wahl wurden im Ganzen 16 267 Stim
men abgegeben Hiervon erhielt Rechtsrath Ruppert
Zentr 9743 Freiherr v Stauffenberg nat lib
6254 Stimmen der Erstere ist somit gewählt

Osfenbach 9 August So weit sich bis jetzt über
sehen läßt scheint bei der gestrigen Stichwahl Dernburg
nat lib mit mehreren hundert Stimmen über Liebknecht

Soc gesiegt zu haben Ein fest abgeschlossenes Zähler
ergebniß liegt noch nicht vor

Wien 9 August Die Wiener Abendpost schreibt
Nach einer heute eingelaufenen telegraphischen Meldung hatte

die 7 Truppen Division am 5 d M bei Vacar Vacuf
und am 7 d M bei Jaice Kämpfe gegen bedeutende Ab
theilungen der Aufständischen Die zähe Ausdauer und auf
opfernde Tapferkeit der Truppen und die geschickte und ent
schlossene Führung des Divisionskommandanten Herzogs von

Württemberg gestalteten den Kampf bei Jaice zu einem
entscheidenden Siege über die an Zahl überlegenen Insur
genten Nach neunstündigem blutigen Gefechte waren die
Aufständischen überall zurückgeworfen die befestigte Stadt
Jaice wurde von der 7 Truppen Division besetzt

Die Polit Korresp meldet aus Konstantino
pel von heute General Totleben hat in die theilweise
Räumung der Stellungen vor Konstantinopel eingewilligt
sobald Varna vollständig den Russen übergeben worden ist
Eine Anzahl türkischer Offiziere ist nach Sebastopol abgereist
um die Heimbeförderung der türkischen Gefangenen zu leiten

Aus London läßtß sich die Polit Korresp von
heute berichten In hiesigen ernsten politischen Kreisen
wird die aufgetauchte Version von Schritten des Sultans
bei der Königin um durch deren Einfluß den österreichischen
Einmarsch in Bosnien aufzuhalten keineswegs als eine
bloße Kombination bezeichnet Es wird positiv hinzugefügt
daß die fragliche türkische Insinuation von maaßgebender
englischer Seite eine den Kongreßbeschlüssen entsprechende
Zurückweisung erfahren habe

Teplitz 9 August Kaiser Wilhelm promenirte gestern
Nachmittag während des Konzerts der Militärkapelle in
dem reservirten Theile des Schloßgartens Die Beweglich
keit der Finger der rechten Hand nimmt stetig zu Es be
stätigt sich daß der geh Rath v Langenbeck in diesen Tagen
hierher kommt

Paris 8 August Post Der Eonstitutionel ver
öffentlicht eine längere Note über die Verlobung des Prinzen
Napoleon mit der Prinzessin Thhra von Dänemark die de
finitiv sei mit dem Hinzufügen daß diese Heirath Gelegen
heit zu einer gütlichen und freundschaftlichen Revision des
Art 5 des Prager Friedens geben werde Auf Anregung
der Kaiserin Eugeuie werde Oesterreich die Angelegenheit in
die Hand nehmen welcher Deutschland kein Hinderniß ent
gegen stelle

Ans der Provinz
Mersebnrg 9 August Zur Feier der glücklichen

Wiedergenesung des Kaisers fand gestern Abend Hierselbst
auf Anregung der hiesigen freiwilligen Feuerwehr ein so
lenner Fackelzug statt an welchem sich als Fackelträger über

Studio s Rhemfahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten
Fortsetzung

V

Die Kammer neben den freiherrlichen Stallungen in
welche die hohe Dorfpolizei den Mosje Franz auf Befehl
des Amtmanns eingesperrt hatte war ein kleiner niedriger
Raum der bis vor Kurzem zur Ausbewahrung von altem
Sattelzeug Pserdeputzgeschirr und dergleichen gedient hatte
Die zwei auf den Hof hinausgehenden kleinen Fenster waren
mit starken Gittern versehen Das ganze Möblement der
Kammer bestand in diesem Augenblicke aus einer alten
Haferkiste die in einer Ecke stand aus einem plumpen
Holztisch in der Mitte des Raumes aus einem dito Stuhl
und einem Strohsacke nebst einer wollenen Decke Auf dem
Tische standen verschiedene Gegenstände namentlich eine Oel
lampe ein Krug von Steingut mit Wasser gefüllt ein Laib
Schwarzbrod und ein Stück Käse

Der Gefangene von Wiesau stand in diesem Augen
blicke an einem der Fenster und schaute hinaus nach dem
sternbesäeten Nachthimmel Jetzt trat er zum Tisch warf
sich in den Stuhl stützte den Ellenbogen auf den Tisch
das schöne Lockenhaupt in die Hand und starrte sinnend in
die rauchende Lampe Tiefe Stille herrschte in dem Raume
die von Zeit zu Zeit durch ein Geräusch von Mäusen unter
brochen wurden Diese Nagethiere schienen sich hinter der
Haferkiste einer angenehmen Beschäftigung hinzugeben

Es ist an der Zeit dem Leser zu sagen wer denn der
Mosje Franz eigentlich ist dieser interessante junge Mann

der da so Plötzlich ein süßes Liebesglück mit trauriger Haft
vertauschen muß Aus der einen oder andern Aeußerung
desselben wird übrigens wohl mancher Leser schon das Rich
tige herausgefunden haben

Dieser Mosje Franz ist Niemand anders als der
leibhaftige Neffe des gestrengen Herrn Amtmanns der junge
Baron Arthur von Eltz der von Heidelberg aus wo er
eine Zeit lang mit allem Ernst den Studien oblag die tolle

Fahrt nach dem Rheine unternahm Freilich hatten sich
Onkel Tante und Neffe seit fast zehn Jahren nicht mehr
gesehen Als der Freiherr von Zirbel im Sommer des
Jahres 1774 auf einer Reise nach der Mosel seine Schwe
ster besuchte die an den Freiherrn von Eltz verheirathet
war hatte der Neveu Arthur ein lebhafter Knabe kaum
das zwölfte Jahr erreicht Aus dem lebhaften Knaben war
ein noch lebhafterer Bursche geworden der an den Ufern
des Neckars und des Rheines kecke Streiche zu Dutzenden
ausführte Auch Arthur hatte in Mannheim die Ränber
tragövie des bis dahin fast ganz unbekannten Herrn Schiller
wie es auf dem Theaterzettel hieß gesehen jenes großartige
Seelengemälde das die ganze Kurpfalz und ihre Nachbar
schaft in Aufregung brachte und namentlich in studentischen
Kreisen die abenteuerlichsten Ideen und Pläne hervorrief

Wenn der Studiosus Arthur von Eltz sich auch nicht
wie viele seiner Commilitonen mit dem romantischen Gedan
ken trug in die böhmischen Wälder zu ziehen und dort
eine Räuberbande zu gründen so weckte und förderte doch
der wiederholte Besuch des Mannheimer Theaters das be
kanntlich in jenen Tagen in der höchsten Blüthe stand und
Namen wie Jffland Beck Beil und andere aufzuweisen
hatte die Lust an Abenteuern So entstand die Fahrt nach
dem Rheine die ein vorläufiges Ziel in dem reizenden
Wiesau fand Hier gab sich Arthur von Eltz für einen
Maler aus ließ sich Mosje Franz nennen und verkeilte
sich ohne Scheu vor der Kluft die zwischen einem reichs
freiherrlicheu Jüngling und einem Bauerukinde gähnt in
des Faßwirths reizendes Töchterlein Oft hatte Arthur
den Entschluß gefaßt den Onkel Amtmann und die Tante
Rosamunde in D zu besuchen aber stets verhinderte
irgend ein Vorgang in Wiesau oder eine Streiferei die Aus
führung des Entschlusses Als er aber jüngst auf einem
Streifzuge auch nach der Reichshauptstavt Speyer kam da
erwachte die Lust die Verwandten in D wiederzusehen
ganz besonders in ihm Er gedachte nämlich den Onkel

anzupumpen denn die abenteuerlichen Fahrten hatten seine
Mittel bedeutend reducirt Arthur meldete dem Onkel in
einem Briefe von Speyer aus seine bevorstehende Ankunft
Die Katastrophe auf der Kirchweih zu Wiesau brachte ihn

freilich früher mit dem Onkel zusammen doch war das kein
Wiedersehen wie sich s der heitere Studio gedacht hatte

Hahahal lachte jetzt der junge Mann vor sich hin
ein schöner Empfang im ischlofse des Onkels Der Will

kommgruß ist ein Carcer I Den hätt ich bequemer in Hei
delberg haben können Hab ich mich denn so sehr in den
neun Jahren verändert daß weder der Onkel noch die Tante
mich zu erkennen vermögen Aber die Geschichte fängt an
mir Spaß zu machen Doch halt Mein armes Clärchen

Hm Geduld Kind Du sollst reichlich für Schreck
und Schmerz entschädigt werden Was ist denn in dem
Krug Brr I tantans Ich danke bestens Dieser
penetrant duftende oassus äomsstious könnte einige Beach
tung verdienen wenn sich ein Krug Wein dabei befände
An solcher Gottesgabe wird s doch wahrhaftig in den Kellern
dieses edlen Hauses nicht fehlen Verwünschtes Mäuse
volk Das ist eine unbehagliche Nacht Wer mir das
gestern Abend gesagt hätte als ich Clärchens rosige Lippen
küßte und mir die Zukunft ausmalte Wenn ich wenigstens
eine Lektüre hätte So ein Fust von Stromberg oder
das Räuberstück des Stuttgarter Regimentsmedicus Schiller
müßten sich in diesem Gemäuer prächtig lesen Doch still

Was ist das Raffelt s da nicht im Schlosse
Der Onkel wird doch nicht etwa

Langsam öffnete sich die Thüre und herein trat mit
einem großen Korbe belastet der alte Diener Jakob

Ah murmelte Arthur das ist der Alte der uns
den Weg nach diesem reizenden Cabinete gezeigt

Der gutmüthig dreinschauende Diener trat langsam
zum Tische und stellte den Korb nieder

Was will Er fragte Arthur verwundert
Bfcht machte der Diener und legte den Finger

auf den Mund Was soll das heißen
Bscht war des Alten wiederholte Antwort
Wer ist Er Was will Er fragte Arthur unge

duldig
Wer ich bin erwiderte der Diener mit leiser Stimme

Der Jakob bin ich Was ich will Gar nichts von Ihm
Herr Räuberhauptmann Im Gegentheil ich bring
was



600 Personen betheiligten Der Kern der Bürgerschaft
gab seiner Freude über die Erhaltung des Kaisers Ausdruck
Nach Beendigung des Fackelzuges wurde ein Telegramm an
den Kaiser nach Teplitz abgesandt

Merseburg Nachdem der im Wahlkreise Mühl
Hausen Langensalza Weißensee gewählte Minister Or Frieden
thal die Wahl abgelehnt hat weil er bereits in Schlesien
gewählt worden ist ist für die Neuwahl von den Liberalen
jenes Kreises Rechtsanwalt Wölfel Hierselbst als Kandidat
aufgestellt worden

Donnerstag Mittag zwischen ein und zwei Uhr
ging über unserer Stadt und Umgegend ein Unwetter nieder
wie nach der Versicherung alter Leute wenige von gleicher
Heftigkeit dieselbe heimgesucht haben Blitz auf Blitz zuckte
aus dem tiefumwölkten Himmel hernieder unablässig grollte
der Donner und wolkenbruchartig strömte der Regen herab
die Straßen in Flüsse die Plätze in Seen verwandelnd
Die Geisel trat in wenigen Minuten über ihre Ufer und
machte an den betreffenden Stellen jede Kommunikation
unmöglich auf dem Bahnhöfe waren Perrons und Geleise
nicht mehr zu unterscheiden Das Wetter hat sich auf einen
schmalen Strich beschränkt da z B in Schkopau Nichts von
demselben verspürt wurde und die um 2 Uhr 18 M mit
dem Personenzug von Halle ankommenden Passagiere mit
bestaubten Stiefeln den überschwemmten Bahnkörper be

traten KorrNaumburg Am 7 d Mts feierte der Pforta
Eckartsbergaer Zweigverein der Gnstav Adolf Stiftung in der
Bnchenhalle bei Kösen sein Jahresfest Eine recht zahlreiche
Versammlung hatte sich in diesem lieblichen Waldestempel
eiugefuiideu und lagerte theilweis an dem Bergesabhange
da die vorhandenen Bänke bei Weitem den Festgenossen
nicht Raum gewährten Der Schülerchor aus Pforta sang
in trefflicher Weife die Responsorien der Liturgie und Pastor
Mendelson aus Wetzendorf stellte in warmen Worten und
aus einem für die Sache begeisterten Herzen auf Grund von
1 Kor 12 24 27 die Aufgabe des Vereins dar indem
er besonders den Schluß betonte den Glanben der in der
Zerstreuung lebenden evangelischen Brüder zu stärken Wäh
rend des Gottesdienstes hatten sich unbemerkt Gewitterwolken
zusammengezogen doch erst als die Theilnehmer sich zer
streut und meist in Köser ein schützendes Obdach gefunden

rollte der Donner und folgte ein Regenschauer Kreisbl
Eisleben 9 August Wie das Tageblatt ver

nimmt ist die eisleb er Diskontogesellschaft in der Lage
ihren Interessenten für das abgelaufene Geschäftsjahr 9
pEt Dividende zu gewähren

Eckartsberga 8 August Wie sehr einzelne Feld
marken der Umgegend von dem Unwetter des 1 August
betroffen sind beweist die Thatsache daß von einem einzigen
Grundbesitzer im Dorfe Bnrgheßler der erlittene Hagel
schaden auf Höhe von 4800 von der betreffenden Ver
sicherungsgesellschaft ohne Weiterungen anerkannt worden ist
Der Hagelschlag hat nach den vorliegenden Nachrichten bei
Apolda begonnen und in einer Breite von durchschnittlich
2 lim sich über das Hasselthal bis in die Gegend von
Querfurt fortgesetzt also auf eine Längsstrecke von ungefähr
30 lim Zum Unglück für die heimgesuchten Landwirthe
hatte nur ein verschwindend kleiner Bruchtheil derselben seine
Felder versichert

Sachsen und Thüringen
Leipzig 9 August Der Mörder Jraclis Keskari

ist gestern nach einem mißglückten Versuche sich zu erschie
ßen in Dresden in einem Gasthause verhaftet worden Die
Verletzung welche er sich beigebracht hat ist eine unbedeu
tende so daß sein Transport hierher bereits heute erfolgen
konnte Er kam unter Bewachung zweier Bezirksgerichts

Alter was soll das heißen
Bscht klang es abermals von den Lippen des

Dieners
Daraus werd ein Anderer klug, murmelte Arthur
Ja mein Herr Delinquent fuhr der alte Jakob leise

fort wir wissen was hinter ihm steckt Er ist der Haupt
mann einer Räuberbande Ja schau Er mich nur anl
Mir macht Er nichts weiß Wir haben hier im Hause ein
sehr gescheidtes Fräulein die hat Ihm sein sauberes Hand
werk gleich an der Nase angesehen Trotzdem schickt mich
diese Dame zu Ihm

Eine Dame frug Arthur lebhaft Ist sie jung
und schön

Nicht so vorwitzig gefragt Herr Räuberhauptmann,
war des Dieners trockene Antwort Ich sage Ihm wenn
der Herr Amtmann Ihn nach der Residenz transportirt so
wird er bald einen Galgen zieren so wahr ich Jakob heiße

Hahaha Ich ein Räuber lachte Arthur Doch
so ganz Unrecht hat Er nicht Freilich habe ich schon ge
raubt aber bis jetzt nur Herzen

Ja lach Er nur/ fuhr der Alte trocken fort Ich
sage Ihm das gnädige Fräulein kennt alle Räuber und
Gauner auf ein Haar

Das ist wirklich nicht übel, sagte mit neuem herz
lichen Lachen Arthur Ich ein RäuberhauptmannI

Diese Idee, dachte der junge Mann im nächsten
Augenblicke kann nur dem Kopfe meiner Tante entsprungen
sein denn aus verschiedenen Aeußerungen meines Vaters ent
sinne ich mich daß sie eine schwärmerische Natur ist und
ein absonderliches Vergnügen an Räuber und Geisterhisto
rien hat Der Stuttgarter Regimentsmedicus scheint mit
seinem famensen Stücke auch im Kopfe der Tante Unheil
angerichtet zu haben

Bemühe Er sich nicht sich weiß zu waschen, sagte
der Diener den Arrestanten scheu von der Seite betrachtend

s ist gar nicht nothwendig Bei diesen Worten griff
Jakob in den Korb und langte aus demselben zwei Flaschen
denen man s auf den ersten Blick ansah daß sie ein herr
liches Naß enthielten ferner verschiedene feine Speisen dar
unter eine Gänseleberpastete schneeweißes Brod silberne

diener heute Nachmittag 5 Uhr hier an und wurde in
das Arresthaus des Bezirksgerichts eingeliefert

Ausführung geistlicher Musik durch den Haßlerschen
Berein

Wie begreiflich so erfreute sich auch diese Ausführung die
am Donnerstag in der Marktkirche stattfand eines recht
zahlreichen Besuchs Wurde doch wieder in jeder Beziehung
Vortreffliches geboten So im ersten Theile 3 Nummern
von Seb Bach ein Choralvorspiel für die Orgel zu
Kyrie Gott heil ger Geist mit dem ürmus im

Baß ein gleiches zu Schmücke dich o liebe Seele mit dem
Äutus ürmus im Sopran und die Tenorarie Vergieb

mir Jesus meine Sünden aus der Cantate Ich elender
Mensch Ferner die Sopranarie O Herr dein Lob füllt
mich mit Glück aus dem Oratorium Saul von G Fr
Händel dann ein fünfstimmiger Choral Nun lob mein
Seel den Herren von I oh Eccard und Psalm 98 für
Doppelchor von Heinrich Schütz Den zweiten Theil
bildete das Oratorium Jephta von Giac Carissimi

Die beiden deutschen Heroen heute übergehend wenden
wir uns zu den drei zuletzt Genannten um an der Hand ihrer
Biographen ihre große Bedeutung für die Kunstgeschichte
etwas näher kennen zu lernen Fangen wir daher an mit
Eccard

Geboren 1553 zu Mühlhausen in Thüringen begann
er nachdem er sich durch tüchtige Lehrer herangebildet hatte
seine Komponistenlaufbahn im Jahre 1574 mit 20 geistlichen
4 und 5 stimmigen Gesängen Mit einem glücklich gear
teten Talente alle unebenen Bahnen vermeidend zersprengte
er nicht die überkommenen Formen sondern erweiterte sie
ruhig daher er weniger zündend als wohlthuend leuchtend
und erwärmend wirkte Seine äußere Klarheit und harmo
nische Uebereinstimmung gewährt stets eine hohe Kunstbefrie
digung Weniger bedeutend als Kontrapunktist zeigte er
sich im Vielstimmigen als höchst angenehmer Melodiker Zu
gleich verdanken wir ihm eine neue musikalische Form das
sogenannte Festlied ein Mittelding zwischen Motette und
Lied mit der Melodie in der Oberstimme jedoch nicht der
artig daß diese sich wie ein Choral auch einstimmig singen
ließe vielmehr ist ihr Zusammenhang von der harmonischen
Unterlage nicht loszulösen denn beide durchdringen einander
Wenn ihn v Winterseld an die Spitze der musikalischen
Entwicklung Deutschlands im 16 Jhh stellt so geht er nach
Andern darin zu weit denn diese Stelle ist wohl eher
Hans Leo Hasler einzuräumen Eccard starb hochgeehrt zu
Berlin 1611

Eine der ersten Stellen in der Geschichte der deutschen
Musik sollte Heinrich Schütz 1585 1672 einnehmen
Daß dieser auch als Mensch hochachtbare fromme Meister
so bald vergessen werden konnte findet seinen Grund in den
beklagenswerthen Zuständen unsers Vaterlands nach dem
dreißigjährigen Kriege zu welcher Zeit die deutschen Fürsten
nur ausländische Kunst zu schätzen wußten Erst in neuerer
Zeit ist er namentlich nach dem Vorgange v Winterfelds
richtig gewürdigt worden Starker lebhafter charakter
und empfindungsvoller Ausdruck nicht nur der Gesammt
stimmung sondern auch der einzelnen Textbilder und der
für den Inhalt bedeutsamen Worte das ist der Grundzug
seiner Musik das Streben nach bestimmter Individualist
rung und dramatischer Verlebendigung des Inhalts häufig
bis zur Wortmalerei durchdringend macht sich bei ihm in
solcher Stärke geltend wie noch bei keinem seiner Vorgänger
Die Süßigkeit oder Bitterkeit der Empfindungen die Him
melsfreude die Schärfe der Reue der Stachel des Gewissens
finden bei ihm entsprechende Töne theils durch charakteri
stische Bewegungen der Melodie oder des Tonfalles und der
Rhythmik welche malend das Wortbild veranschaulichen durch

Gabeln und Messer und andere schöne Sachen hervor Ganz
zuletzt legte der Diener ein kleines in Zeitungspapier ein
gewickeltes Packet auf den Tisch

1s boMsur murmelte Arthur von Eltz Das
sind Gegenstände die nicht zu verachten sind

So bemerkte der Diener als er mit Auspacken
fertig nun laß Er sich s schmecken Ich kann Ihm sagen
daß noch kein Räuberhauptmann der Welt einen so delikaten
Rüdesheimer getrunken hat wie den da

Sehr verbunden mein Bester, sagte Arthur heiter
Vermelde Er der Dame die Ihn gesandt meinen unter

thänigsten Gruß und den warmen Dank einer hochbegeister

ten Seele Sage Er der Dame daß das erste Glas ihr
gegolten habe

Bei den letzten Worten hatte der eingecarcerte Studio
eine der ehrwürdigen Flaschen entkorkt ein Glas gefüllt und
dies alsbald bis auf die Neige geleert Sogleich wurde das
Glas wieder gefüllt

Dies zweite Glas auf die Rheinfahrt und ihre köst
lichen Abenteuer

Abermals verschwand die goldene Flnth in der Kehle
des feurigen Jünglings

Mir wird ganz unheimlich bei dem Menschen, keuchte
der alte Diener und trat rasch zur Thüre Herr meines
Lebens wenn ein junger Räuber schon so saufen kann wie
wird da erst ein alter hinunter gießen können Der Herr
bewahre uns in Gnaden vor solchen Kehlen Gute
Nacht Herr Räuberhauptmann Wünsche eine wohlschlafende
Nacht Ach du lieber Himmel I Hat der Mensch einen
Appetit Gute Nacht

Gute Nacht Alter lachte Arthur und entkorkte die
zweite Flasche Bei den Abenteuern der Rheinfahrt Der
Wein ist gut und die Pastete exquisit Gute Nacht altes
Kameel

Entsetzlich rief der alte Jakob aus Ich ein Ka
meel Der Mensch hat den Verstand verloren

Rasch öffnete der Diener die Thüre warf dieselbe
hinter sich zu und verschloß sie sorgfältig

Hahaha lachte der junge Mann der Spaß ist
unbezahlbar Wer mir vor einer halben Stunde gesagt

kunstvolle Verflechtung und Gruppirung einander Nachdruck
verleihen oder als Kontraste sich gegenseitig erhellen und
schärfer bestimmen theils durch die Ruhe consonirender
Harmonien und durch die Herbigkeit dissonirender Zusam
menklänge von denen auch die schärfsten nicht ausgeschlossen
bleiben sobald es sich um ein treffendes Tonbild etwa für
die Qual des Schuldbewußtseins das Dunkel des Todes
die Schrecken des Gerichts handelt Während in den Zeiten
der altkirchlichen Tonkunst alle Leidenschaft gemildert und
durch die Richtung aller Seelenkräfte auf das Gottesideal
zurückgedrängt blieb strebte nun die neue Zeit nach Entfal
tung derselben in kunstgemäßen Grenzen damit die Musik
ihre volle Macht über die Gemüther offenbare Doch nur
solchen großen und vielseitig begabten Meistern wie Heinrich
Schütz in dessen Seele das Wesen der altkirchlichen Tonkunst
noch lebendig in seiner tiefsten Bedeutung nachklang nur
solchen blieb es vergönnt auch innerhalb ihrer neuen Aus
drucksweise jenen echt religiösen Sinn in der Kunst zu be
wahren Ungeachtet des engen Anschlusses an die Italiener
ist Schütz immer in seinem innersten Wesen Deutscher und
Protestant geblieben Doch nun zu Carissimi

Dieser erst in der neuesten Zeit wieder mehr bekannt
gewordene große Tonmeister wurde nach stis Angaben
um 1604 zu Marino in der Nähe Roms geboren Zu
Rom zwischen 1635 1680 blühend hat er die ersten
bedeutenderen Schritte zur kunstmäßigen Gestaltung des
Oratoriums gethan Man besitzt von seinen Oratorien
gegenwärtig noch 11 die sich sämmtlich auszeichnen durch
das von ihm ganz besonders ausgebildete Arioso unddieBe
handlnng des Chors dessen hohen Werth für das Oratorium er
schon richtig erkannt hatte An Kraft und Bildlichkeit des
Ausdrucks im Chöre von Schütz bei weitem übertroffen
ist er dagegen im scenischen Aufbau in der Zusammenge
hörigkeit des Chors mit der Handlung sowie in der innern
Belebung der manchmal in 2 und 3 Gruppen getheilten
Chormasse so frei und großartig daß man kaum zu begrei
fen vermag wie das Oratorium schon in der nächsten Ge
neration nach ihm sich völlig zur Oper verflachen konnte
Auch in der Anlage und Gesammtsorm dieser Werke ist er
vielseitig Die meisten werden durch eine dreistimmige Jn
strumentalsymphonie eingeleitet während andere so auch
Jephta unmittelbar mit der Erzählung des Historikus

beginnen

Alle Schönheiten des eben genannten Werkes hier noch
aufzuzählen verbietet leider der Raum Genug wir haben
dem Herrn Musikdirektor H aßlergar sehr dafür zu danken daß
er uns auch diesen Meister näher gebracht hat Den höchst
vortrefflichen Leistungen des Chors schloffen sich die der
Solisten namentlich im Sopran und Tenor würdig
an Es waren Fräulein M Fischer Concertsängerin
aus Berlin und Herr Spitta von hier Daß aber auch
Herr Fr Preitz Orgelvirtuos aus Leipzig wieder mit
seinem gediegenen Spiel dem Ganzen wacker zur Seite
stehen würde durfte nach seinen frühern Leistungen wohl
mit Recht erwartet werden

Gerichtssaal
Wird Jemand für die körperliche Beschädigung

eines Anderen haftbar so geht nach einem Erkenntniß des
Obertribunals 1 Senats vom 14 Juni d I der An
spruch auf eine Vergütigung für die Mühewaltung bei der
durch die Krankheit des Beschädigten nothwendig gewordenen

Pflege um deshalb uicht verloren weil diese Pflege durch
nahe Anverwandte des Beschädigten oder durch sein Dienst
personal erfolgt ist Aus diesem Verhältniß der Pfleger
zum Kranken kann eine Vermuthung für eine Freigebigkeit
gegen den Verklagten im Sinne des K 874 Tit 11 Th 1
des A L R nicht hergeleitet werden

hätte daß ich in diesem Hundeloche so köstlich soupiren
würde dem hätte ich einen dummen Jungen aufgebrummt

Schade daß ich mein Jncognito nicht mehr lange auf
recht erhalten kann Morgen wird mir halt nichts übrig
bleiben als mich zu entdecken Die Aussicht mit zwei Land
streichern nach Mainz transportirt zu werden ist wahrhaftig
nicht verlockend Der snperkluge Herr Onkel hahaha
Was wird der für Augen machen wenn er hört daß der
Delinquent Niemand anders ist als sein lebenslustiger Neveu
Arthur der in Heidelberg Lorpug suris Pandekten und
Schläger bei Seite warf und auf Abenteuer auszog

In diesem Augenblicke bemerkte der heitere Studio das
erwähnte Packet

Was ist denn das murmelte er und zog die Hülle
welche in einer ältern Nummer des Rheinischen Museums
bestand ab

Ah Bücher, rief der junge Mann erfreut aus und
drei feine mit Goldschnitt versehene Bände fielen ihm in
die Hand Dank Dank dir du gütige Fee die du meine
Wünsche errathen hast Aber laß sehen was sie sendet

Arthur schlug das erste Buch auf sein Titel lautete
Faust s Leben dramatifirt von Mahler Müller Ah

sehr willkommen Und dies hier Arthur las Schloß
Wartensels oder die Wiedervergeltuug in der Räuberhöhle
Trauerspiel in fünf Akten Brr das klingt schauer
lich Und das dritte Buch Kaum hatte Arthur einen
Blick auf das Titelblatt geworfen als er entzückt ausrieft

Die Räuber des Herrn Schiller Victoria Nun bist
du gebannt graue grinsende Langeweile Sogleich sollt
ihr an mir vorüberziehen ihr herrlichen Gestalten Aber
halt da liegt ja ein Zettel Hm Goldgerändertes
Papier und duftend wie das Boudoir einer noblen Dame

Was Verse Element Wenn am Ende noch ein
zweites weibliches Wesen im Schlosse weilte Irgend ein
reizendes Baroneßchen oder Comteßchen und diese sich
wir leben in einer frivolen Zeit Pfui Arthur denk
an dein anmuthiges Bräutchen das an dich glaubt wie an
ein Evangelium Doch was ist der Inhalt der Verse
Halblaut las der überraschte junge Mann vor sich hin



Köln 7 August Ueber die Hebung der Kaiserglocke
berichtet die Köln Ztg Folgendes Vorgestern Morgen
ist mit der Hebung der Kaiserglocke seitens der kölnischen
Maschinenbau Aktiengesellschaft in Bayenthal begonnen wor
den gestern Mittag war die Glocke in einer Höhe von
nahezu 100 Fuß gehoben Die Arbeit wird mit der größ
ten Umsicht geleitet und geht sehr gut von Statten alle
U 15 Minuten geschieht ein Hub von zwei Fuß so daß
wenn der hydraulische Apparat nicht versagt die mächtige
Glocke heute gegen Mittag in die für sie bestimmte Höhe
m 240 Fuß gebracht sein wird Beim ersten Anheben
kr Glocke zeigte das Manometer an der hydraulischen
Pumpe einen Druck von 86 Atmosphären welcher sich
heute Mittag da die Kette etwa 100 Fuß kürzer und das
Gewicht welches der Apparat zu heben dadurch kleiner
geworden bis auf 72 Atmosphären verringert halte Um
das Gewicht der Kette allein in ihrer ganzen Länge anzu
heben bedürfte es eines Wasserdruckes von 22 Atmosphären
Das Gewicht der Glocke beträgt 530 und das der Kette
M Ctr Die Preciosaglocke 230 Ctr schwer wurde mit
einem Druck von 45 Atmosphären angehoben die Specia
glocke 100 Ctr schwer mit 32 Atmosphären

An den Poeten und Rechtsanwalt Albert Träger
richtet Ulk ein Gedicht in welchem es u A heißt

Ach nun sitzt er trauernd in Nordhausen
Seufzer solgt auf Seufzer ohne Pausen
Und er denkt des Vogels auf dem Ast
Au und Thau und Lieder Flieder reimt er

Und vom Kaiserhof in Sehnsucht träumt er
Und ihn drückt des Kummers schwere LastI

Wer in Zukunft wird die Reichsweinproben
In entzückten Stegreifversen loben
Wer ist s der die Flaschen würdig preist
Wer wird Pro und Epiloge dichten
Wer bei Festdiners den Toast verrichten
Wenn Ihr Träger tückisch uns entreißt

Ach und wer wird von des Reichstags Spitzen
Fleißig so wie er im Cafs sitzen
Bis das letzte Kipfelkörbcheu leer

Manchen Bessern könnt ich leichter missen,
Aber daß Ihr Träger mir entrissen
Stimmt mich klagevoll und sorgenschwer

Als warnendes Beispiel für künftige Zeiten will
das germanische Museum in Nürnberg eine seltsame Kollektion
seinen Sammlungen einverleiben Es handelt sich um eine
vollständige Sammlung aller vollkommen werthlos gewor
dener Aktien von Unternehmungen die seit dem Jahre 1870
entstanden und wieder zu Grunde gegangen sind Die
Direktion des germanischen Museums hat sich deshalb an
mehrere ihr nahestehende Personen gewendet und von diesen
wird ihr Wunsch ohne Frage zur Ausführung gebracht wer
den Nach Schätzung des berliner Börsen Courier dürfte
es mindestens siebzig bis achtzig Aktiengesellschaften geben
deren Aktien absolut jeden Werth verloren haben wobei
natürlich diejenigen ausgeschlossen sind bei denen etwa in
der Liquidation ein wenn auch noch so verschwindend kleiner

Betrag für die Aktionäre gerettet werden konnte Den
Wien Kategorien soll je eine Beschreibung der Schicksale der
betreffenden Gesellschaften von ihrer Gründung bis zu ihrem

Untergang beigefügt werden Das germanische Museum
wird dadurch jedenfalls ein interessantes wenn auch
gerade kein rühmliches kulturhistorisches Denkmal für eine
gewisse Periode der Geschichte Deutschlands schaffen

Fulda Attentat auf Frau vr Löwe Am 4 d
wurden beim Bade Salzfchlirs Nachmittags zwischen 3 und
4 Uhr von einem Schreinergesellen zwei Schüsse aus einem
Revolver abgefeuert und hat einer dieser Schüsse die aus
dem Balkon vor dem Kurhause mit mehreren anderen
Damen befindliche Gattin des Reichstags Abgeordneten und

hier als Badearzt fungirenden Dr Löwe Calbe getroffen
wodurch dieselbe auf der rechten Seite der Brust verletzt

Wer mag er sein den man gefangen
Der hier in diist rer Kammer weilt
Der Mann dem gleich mit süßem Baugen
Der Geist das Herz entgegeneilt
Der Mann ist s der im Waldesdunkel
Au kühner Räuber Spitze steht
Und mit des Falkenaug s Gefuukel
Sie all beherrscht voll Majestät
Mit Würde stand er da im Kreise
Und sah die Wächter trotzig an
Ja ja bei Gott das war die Weise
Die eigen ist solch kühnem Mann
O könnt ich folgen deinem Schritte
Du Sohn des Waldes frisch und kühn
Könnt ich bewachen deine Tritte
Könnt ich mit dir von dannen zieh n

Einzig göttlich lachte Arthur So ist noch kein
fahrender Studiosus besungen worden Dies Glas der
schwärmerischen Dame die mich partout zum Räuber stem

peln will
Wieder sah Arthur das Poem an

Ein R darunter Wenn das die Tante Rosa
munde wäre, murmelte er

Lachend faltete er das feine Blatt wieder zusammen
da fiel ein schmaler Streifen von rosenfarbenem Papier Her

oik welcher beschrieben war
Was ist Noch etwas Geschriebenes

Arthur las Zage nicht edler Jüngling Du wirst
beireit Die Stunde ist nahe wo ein Ruf zu deinen Ohren
dnnzen wird der dich an das Wort des Dichters erinnert
Freiheit FreiheitI Du bist im Trocknen Roller

Hell auflachend warf sich Arthur der sich während der
Lektüre der Verse die er dicht an die Oellampe halten
mußte erhoben hatte wieder in den Stuhl O Schiller
dn hoffnungsvoller junger Poet, rief er und es rannen ihm
vor Lachen die Thränen über die Wangen was hast du in
diesem weiblichen Kopfe angerichtet

Mit Mühe zügelte Arthur seine Heiterkeit Er leerte
die zweite Flasche Rüdesheimer und that der Gänseleber
pastete weitere Ehre an Dabei las er in den Räubern

Aus dem Thurme der nahen Dorfkirche schlug es drei
als des Studio s Augenlider bleischwer wurden Das Buch
entsank seiner Hand das Lockenhaupt siel auf die Stuhllehne

wurde Glücklicher Weise war die Entfernung vom Schie
ßenden 150 Meier weit und die Kugel daher matt wes
halb wie das Fuld Kreisbl schreibt nur eine Kontusion
mit geringer Blutung entstand Der Thäter wurde verhaftet

Der Deutsche Reichsanzeiger enthält folgende
Zusammenstellung von wichtigen Entscheidungen höherer Ge
richtshöfe über die Haftpflichtgesetzgebung Die Bestimmung
des H 1 des Reichshaftpflichtgesetzes vom 7 Juni 1871 ist
unanwendbar auf Unfälle die sich bei dem Betriebe einer
Arbeitslokomotive aus Eisenbahnschienen zur Herstellung eines
Dammes behufs des Baues einer Eisenbahn ereignen Die
ser Z 1 findet auch auf Eisenbahnen Anwendung welche
Privatzwecken dienen Gleichgiltig ist daß bei der Be
wegung des Wagens Pferdekraft verwendet war Der H 2
des all Gesetzes bezieht sich nicht auf eigenes Verschulden
des Inhabers eines Bergwerks c sondern nur auf das
Verschulden der in diesem Paragraphen genannten dritten
Personen Der Besitzer einer Bierbrauerei haftet nach H 2
des Gesetzes Ausgeschlossen ist die Haftung wenn der
Culpa Schuld der zur Betriebsleitung aufgestellten Person
ein Dolus Absicht des Verletzten gegenübersteht Ein Er
satzanspruch nach 3 Nr 1 dieses Gesetzes steht dem zur
Alimentation Verpflegung Berechtigten nur zu wenn er
zur Zeit des Todes des Verpflichteten hilfsbedürftig war
Die wahrscheinliche Lebensdauer des durch einen Unfall Ge
tödteten ist nach freiem Ermessen festzustellen Die Wieder
verheirathung der Ehefrau des Verunglückten ist nicht schon
an und für sich allein ein Erlöschnngsgruud der Verbindlich
keit zur Zahlung der urtheilsmäßig zuerkannten Rente In
den Fällen der W 1 und 2 des Haftpflichtgesetzes ist der
gesonderte Anspruch auf Schmerzensgeld unzulässig Ein
verheiratheter Arbeiter erst 24 Jahre alt hatte wie die

Sociale Frage schreibt vor etwa Jahresfrist das Unglück
in einem Nachdardorfe von Berlin wo er aushilfsweise in
einer Fabrik beschäftigt war von einer Maschine die frei
auf dem Hofe stand erfaßt und so schwer verletzt zu wer
den daß ihm der rechte Arm abgenommen werden mußte
Der Fabrikherr hatte seine Arbeiter in eine Unfall Versiche
rung eingekauft der Verunglückte erhielt von dieser 1000
Mark Nach der Genesung trat er mit der Bitte an seinen
früheren Prinzipal heran derselbe möge ihm in Rücksicht
auf seine Erwerbsunfähigkeit monatlich 15 Mark Unter
stützung zukommen lassen Der Fabrikherr schlug diese Bitte
ab theils weil er meinte der Mann müsse sich mit den
1000 Mark begnügen theils aber auch mit der Behaup
tung der Verletzte habe sich aus eigener Unvorsichtigkeit den
Schaden zugezogen Das Letztere hat das Gericht an wel
ches der Verunglückte sich wandte nicht angenommen viel
mehr festgestellt daß der Leiter der Fabrik die gebotenen
Vorsichtsmaßregeln bei Aufstellung der Maschine außer Acht
gelassen und dadurch das Unglück verschuldet hat Dem
Verletzten ist eine lebenslängliche Pension von 54 Mark
monatlich zugesprochen worden

Literarisches
Jllustrirte Jagdzeitung Organ für Jagd Fischerei und

Naturkunde Herausgegeben vom k Oberförster H Nitzsche 5 Jahr
gang Nr 21 enthält Die Fortpflanzung der Aale von Dr H Nitsche
Professor der Zoologie an der Forstakademie zu Tharand Thier
leben und Jagd in fernen Zonen von Dr Pechuel Lösche Erzäh
lung eines Zusammenstoßes zwischen dem hochgräflich Heiligenberg schen
Jagdpersonal und den Wilderern aus Nußdorf wobei Mord und
andere grobe Thätlichkeiten vorgekommen sind 1626 mitgetheilt vom
Fürst Waldburg schen Kanzleirath Schabet Steine im Magen
eines Rehbvcks und Hirsches vom Fürstl Forstmeister Psizenmayer
in Regensburg Der Sturz über die Felswand Original von
C Müller Hasenschädel mit abnormer Zahnbildung Illustra
tion Jagdeinladungskarten vom Thiermaler Deiker 25 Stück
1 Verlag von Schmidt u Günther in Leipzig 3 halbjährlich

Als Anhang dazu erscheint Bibliothek für Jäger und
Jagdfreunde Von erfahrenen Fachmännern herausgegeben Lie

zurück und der Schlaf umfing die Sinne des gefangenen

Studenten
VI

Wir führen den Leser auf kurze Zeit wieder nach dem
freundlichen Wiesau

Ein Heller milder Frühlingsmorgen war über dem
Rheinthale emporgestiegen Auf der Dorfstraße und auf
dem Felde machten die Wiesauer vergnügte Gesichter Nur
wenige dachten noch an die gestörte Kirchweihfreude von ge
stern Abend Da und dort sprach man zwar noch von der
Geschichte und bedauerte den braven Faßwirth und sein
Clarchen die durch einen über die Maßen schlauen Aben
teurer so bitter getäuscht wurden im Allgemeinen aber
machte man von dem Vorgang nicht viel Aufhebens

Im Hause des Faßwirths aber herrschte Schmerz
und Kummer Der Schlag war zu jäh und zu schwer als
daß er über Nacht hätte vergessen werden können In der
Wohnstube konnte man trüben Blicken begegnen und die
allertrübsten machte Clärchen Die frischen vollen Wangen
waren bleich geworden und vergebens bemühte sich die Base
Veronika welche Clärchen eine zweite Mutter war der
Faßwirth hatte seine Gattin bei Clärchens Geburt verloren
und keine zweite Frau genommen den Schmerz zu ver
scheuchen und die umwölkte Stirn des jungen Mädchens zu
glätten

Der Vater saß im Lehnstuhl den Frühstückstrunk und
einen Imbiß vor sich auf dem Tisch Aber es wollte dem
biedern Alten heute nicht schmecken Von Zeit zu Zeit blickte
er hinüber nach seinem Kinde das am Fenster stand und
trübe hinaus schaute auf das vom Sonnengolde überzogene
Rheinthal

Vater Burger und die Base hatten kurz vorher dem
Clärchen vorgehalten daß sie beide von Anfang dem jungen
Manne nicht getraut daß aber alle ihre Vorstellungen und
Warnungen keine Beachtung bei Clärchen gefunden hätten

Und sie glaubt immer noch daß er schuldlos ist
Vetter, sagte Base Veronika jetzt indem sie eine Näharbeit
ergriff und sich am Tische niederließ

Aber Kind so bedenke doch, ließ sich der Vater
hören daß

serung 13/14 Ueber Jagdschlösser und Jagdfestlichkeiten von vr FoiK
tinger Jährlich 12 Hefte pro Halbjahr 3 Alle Buchhandlungen
und Postanstalten nehmen Bestellungen an

UIIÄ Äkr Li enl ul /li e Lalliiliok Lalle
vom 15 AÄ 1878
kbgsng

nsob Vm Vin Vm Krn NlN L,b L K L,b
sebsrslöbsn 8 112 f 144 k

Litterü lZsrl 9 2 547 g20 glsü

I sizMA 5 s 752 5 5 10 1 5 2 f g 4 g5 10
UÄAäslmrA S 1117 12S 2 zsi Z22 1y s

Noräli s,ss 54s Z25 5 5 12 24 8

LorÄU Llubsii 810 1 s 7 4
IbnririAöQ 753 5 5 1 ,l211S5 y 155 s 8 11

Ankunft
von I Vlli Vm Vm Vm Km L,b L,b L,d L,d

sobsrslsbsu 725 gss 1 ggx 8 f
lZitisrk ZZsrl 424 724 l02 1129 524 10

457 1112 i 3 14 54 727 gl 10
UÄAäsbui A,,, g57 12g 24 1 Z42 g4 g4S 10 9

Noräli L g,ss 732 gs 1 527 g42 S

8orau u bsn 729 1 74 K

IbürinASN 285 10 1 9 5 7 541 910 1gs

gednell UA I II Llksse FvImellsuA I III Llasse
s Lcliiiollsiig I III klasss mit ersonW2 Asprsisell

Uebersicht der Witterung am 9 August 8 Uhr Morg
Barometer im Nordosten gefallen in Schottland stark

gestiegen vor dem Kanal ist schwache südliche Luftströmung
in Polen und Umgebung trübes regnerisches Wetter einge
treten sonst zeigen Wind und Wetter wie auch Temperatur
wenig erhebliche Aenderungen Im deutschen Binnenlande
haben gestern wiederum vielfach Gewitter stattgefunden
und herrschte heute Morgen meist wolkenloses jedoch theil
weise dunstiges Wetter

Nachtrag
Stichwahlen Gewählt in Lennep Mettmann Vo

winkel Reichsp gegen Techow nat lib in Hagen
Richter Fortschr gegen Bueck nat lib in Darmstadt
Großgeran Büchner Fortschr gegen Küchler nat lib

London 9 August Die englische Regierung hat
beschlossen Neu Guinea zu annektiren

Rom 9 August Der neue Staatssekretär ist vom
Papste ernannt worden es ist Kardinal Nina ein gemäßigt
liberaler Mann Er ist geboren zu Recanati im Jahre
1812 wurde Kardinal 1877 und war niemals Diplomat
Der französischen Sprache ist er unkundig In Folge dunkler
Gerüchte über eine Vergiftung Franchis interpellirte die Zei
tung Liberia telegraphisch den Arzt Baccelli welcher augen
blicklich im Bad Livorno ist Baccelli antwortete wörtlich
Ich verlangte nicht absolut die Sektion der Leiche äußerte

jedoch im Vatikan den Wunsch die Todtenschau vorzunehmen
um den vollen Beweis von der Unbesiegbarkeit der Krank

heit zu liefern Die Liberia fügt hinzu der Vatikan
habe die Sektion des Leichnams verweigert

Rom 10 August Original Telegramm Der
Kardinal Nina richtete ein Cirkularschreiben an die Nuntien
in welchem er erklärt daß er die von Franchi verfolgte Rich
tung einhalten werde er empfiehlt Klugheit um keine
unnützen Verlegenheiten zu schaffen und den Mächten zu
beweisen daß der heilige Stuhl bestrebt sein wird mit den
selben die Bande aufrichtiger Freundschaft ausrecht zu er
halten die gleichmäßig Sorge für die Seelen trägt wie die
Staatsgewalt schützt

Ach laßt mich Vater, fiel Clärchen ein ich bitte
Euch flehentlich laßt mich Und wenn das ganze Dorf und
alle Amtmänner am Rhein ihn einen Verbrecher heißen ich
glaube nicht daran Augen und Züge wie sie Franz hat
können nicht lügen

Gebe Gott daß du dich nicht täuschest, brummte der
Faßwirth

Da pochte es an die Thüre der Stube
Auf das gedrückte Herein des Faßwirths trat der

alte Martin ins Zimmer
Grüß Gott bei einander, sagte der Alte und ließ

seine Blicke forschend über die drei Personen schweifen
Schönen Dank Vetter Martin, entgegnete der Faß

wirth Ist mir lieb daß Ihr gerade kommt Ihr bringt
uns vielleicht auf andere Gedanken Das war ein trauriger
Kirchweihschluß

Potz Laudon und Seydlitz Vetter Burger da habt
Ihr leider Gottes recht indessen

Nur eine Frage, ließ sich hier Clärchen hören und
trat rasch aus den alten Martin zu

Womit kann ich dem Jüngserchen dienen
Sagt mir offen und ehrlich, bat das junge Mädchen

mit zitternder Stimme haltet auch Ihr den Franz für
einen Verbrecher

Bei meiner Soldatenehre nein, antwortete der Alte
mit Bestimmtheit Der junge Mensch sieht mir weiß Gott
nicht aus wie ein durchtriebener Gauner

O ich dank Euch von ganzem Herzen, antwortete
Clärchen mit feuchten Blicken Ihr habt mir mit dieser
Antwort sehr sehr wohl gethan

Und rasch verließ das junge Mädchen mit der Schürze
über die Augen fahrend die Stube

Potz Laudon und Seydlitz sagte der alte Martin
was hat das Mädel

Ach sie hängt halt mit ganzer Seel an dem Bur
schen den ein Unstern in mein Haus geführt hat, entgeg
nete der Faßwirlh ärgerlich Und wenn Ihr so redet wie
eben dann ist das Mädel gar nicht mehr zu halten Sie
will einmal nicht dran glauben daß sie einem Verbrecher
ihre Lieb geschenkt Forts folgt



Durch günstigen Einkauf eines sehr bedeutenden Postens sind wir in der
Lage unsere sämmtlichen

billiger als j ckv abgeben zu können und werden von heute ab in unserem
Gefchäfts Lokale

große Ulrichstratze 11 AM
zu nachstehenden v tvr Preisen verkaufen

Dowlas Damenhemde Stück nur 12 H
Dowlas Damenhemden mit gestickten Einsätzen Stück nur 22
DowlassHerrenhemden Stück nur is
Dowlas Knabenhemden Stück von 5 H ab
Towlas Mädchenhemden Stück von 5 ab

Stück nur 3 Sgr
Sämmtliche Wäsche ist sauber und dauerhaft gearbeitet und übertrifft an Haltbarkeit

jeden andern Stoff

vöutscliös LonL UM ööSLlM
L11s no äsr sruz niscksQ k,sAsriuiA
Raek 6rtiA8tsI1uno uuserks tür äik kulverisirung lös kru 6ug,uo im rosssn

Naassstado krriolitstsll Nüdlonvsckks siiiä wir nuniuodr in äsn Ltsuci

si toii liti v imit sillkili Aai kwtirtöll in äsmsslböii von
7 8it Zr taK
mit xtüt

nu liötöiQ
nr röZssrön Ls usmlitziilcsit äsr Hsrrsii Häuälsr unä üonsuinöntöll unseres

wir vsxöt unter

Herren 8eda per in MKäydurA
Herren 8el a6pvr A LlnIi v0rt i H Hiedtvr in

Ilsder rsis unä sousti ö Verl g uksdsäinZUllASll srtllöilöir wir sowodl vik oben
vnünntk DöMiMabsr g uk nfraZöii dörkitvilliZst uskuukt

LkiirdurZ im uli 1878

von
Die Hanfzwirns Spinnerei

M 7 aus SchraMempfiehlt zu dem jetzigen Markte in Halle wie gewöhnlich ihren echten PrimasHanfzWirn

Stand in der Nähe der Zuckerfabrik Achtungsvoll D O
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W r rFür eine Cigarren Fabrik habe ich eine große Parthie Cigarren
die Fehlfarben einer reellen 5 Pfennig Cigarre WU billig zu verkaufen

Ich offerire diese bei Abnahme von 100 Stück s 3 60 A im Einzelnen Stück 4
gr Wallstrafze 29 früher Markt 11

M NkIlWck 8M W M1 M
hier M Poststratze 10

empfiehlt den Rest sämmtlicher

s I S l S IR Vt tSK
zu bedeutend ermäßigten Preisen

li iixit l ktit tol 0 75
ii 2,00

mit starken Randsohlen ü 6 00
g 8,50

6,00

Hausschuhe sür Kinder 1,00 für Miidchen 1 25 für Damen 5 i, 5
für Herren s 2 25

10 Poststratze Poststratze 10
Sonntag den 11 AnanstAngnst

IM große EM MMair Concerte
ausgeführt vom Musitkorps d Wagdeb Artillerie Brigade Nr 4

Gntr e 23 Pfennige

s shv jhimn av FBMW ihvmsM Mtzoa ui

FlM MA

lrkllche Lsg s Z sM tor LTÄrlMiiiisr
find stets vorräthig vei

R V U I L7UL Domplatz 6
Auch können solche probeweise aufgeschraubt werden

Art
Montag Dienstag nnd Mittwoch von Abends 8 Uhr an

Is i T s z MM
Sonntag den 11 d Mts von Bormittags 11 1 Uhr

I rü sckoxxsu Loricsrt MM
GarteMlll 2 Zoläsusn HirZck

Montag den 12 Angnst

LLW V st MMim festlich deeorirten nnd brillant erleuchteten Garten
verbunden mit

Jede Dame erhält beim Eintritt ein
lUTSininÄT

Anfang Abends 8 Uhr Entr6e 25 Pfg
Gartenlokal Zoläsusn Hirsck

Heute Sonntag

GSr ssvs vvi Ä ss rSgegeben von der Kapelle des Herrn Musikdirektor

Anfang 8 Uhr Entrve 20 Pfg
W r HU Vtt

Heute Sonntag den 11 August

Anfang 3V Uhr Nachmittags Abends 7 Uhr

NZ Müller s Dellevue A
Zur Feier des 100jährigen Geburtstages I iivdr I iulw s llm des Altmeisters

der deutschen Turnkunst

K I IK iiKUKit eruM snä Loncsrt
Krieger und Gefaugvereiue so
kameradschaftlich eingeladen werden

Turnverei lÄsssk
wozu die verehrl Schntzeugesellschaften Krieger und Gesangvereine sowie alle

Tnrnsrennde von Halle hierdurch kameradschaftlich eingeladen werden

Cntrse frei

v AvIIv is SU llR 11 MM 2 wÄ Zrosss rsi Lvncsrts
Äieuds 8 Uhr mit freier Nacht

IT rM K Wss KqzKZKÄS

FUJt/F JA F F
Sonntag Nachmittag

ZislUv MMSonntag den 11 Angust
ein Nachmittags und Abend Cancert Militiirmußk

ULM Entr e frei
Montag den 12 Angnst von Abends 7 Uhr an

Mr ss s t rt MilitiirmiisllUClltrSe frei

Gosthos jlir Moritzburg
Heute Sonntag den 11 August

Viertes großes Kinderfest in
Für eine Schaukel nnd allerlei Spiele der Kinder ist gesorgt

Es ladet ein

Lrz uizrz Z Lst iir2 tiou

A t A Vt ASonntag den 11 August
vntsrkMllNNs UuM verbunden niit u kränxedvn

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein Hk
Zki r z ,gL KZZ

Sonntag früh Lrl vl v OI t und 8i evlilr l vi
Für dm redactionellm Theil verantwortlich T Bobard t Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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